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Einführung 
 

Zielsetzung der Arbeitsgruppe 

• Auseinandersetzung mit regionalen und 
kommunalen Standortqualitäten unter 
Berücksichtigung der Demographie sowie die 
Ableitung von Handlungserfordernissen.  

• Betrachtung der Standortqualität 

 nach innen: kommunale Versorgungssituation, 
Aufgabenteilung etc.;  

 nach außen: kommunale/regionale 
Wirtschaftsförderung, Clusteransätze, relevante 
Unternehmen; 

• Schwerpunkt des 1. Treffens ist die Standortqualität 
nach innen  
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Ablauf 
 

Beginn: 9:00 Uhr 

• Einführung: Arbeitsweise REK, Ziele und Ablauf 
Arbeitsgruppe 1  

• Input: Demographische Entwicklung im Landkreis 
Oberallgäu  

• Gruppenarbeit 1: Beurteilung der 
Ausgangssituation (Stärken-Schwächen) 

• Input: Überblick über den Stand der 
Dorferneuerung und Flurneuordnung 

• Input: Beispiele „Wegweiser Demographie“ im 
Oberallgäu 

• Gruppenarbeit 2: Handlungserfordernisse, Ziele 
und Ideen 

• Ausblick und Termin nächstes Treffen 

Ende: 12:30 Uhr 
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Erwartungen / wichtiges Anliegen 
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Einführung zur Arbeitsweise REK 
Frau Dr. Weizenegger 
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Einführung zur 1. Gruppenarbeit 
Herr Raab 
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1. Gruppenarbeit: Ausgangssituation 

Welche Auswirkungen hat die demographische 
Entwicklung auf die kommunale Standort-/ 
Versorgungsqualität im OA in Zukunft?  
 
• Wo liegen Qualitäten (Stärken) in der 

kommunalen Versorgungssituation im OA?  

• Wo zeichnen sich Lücken und Probleme 
(Schwächen) in der kommunalen 
Versorgungssituation im OA ab? 

  Wie sieht die Situation in den kleineren 
Gemeinden – wie in den größeren Gemeinden 
mit zentral-örtlichen Funktionen aus? 

 
 

3 Gruppen 
• Soziale Versorgung 
• Kultur und Freizeit 
• Nahversorgung / Wohnen 
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Ergebnisse Gruppe Soziale Versorgung 
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Ergebnisse Gruppe Kultur und Freizeit 
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Ergebnisse Gruppe Nahversorgung und Wohnen 
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Überblick über den Stand der Dorferneuerung 
und Flurneuordnung 

Herr Lang  
(Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben) 
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Einführung zur 2. Gruppenarbeit 
Herr Raab 
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2. Gruppenarbeit: Handlungserfordernisse, 
Ziele und Ideen 

Welche zukünftigen Handlungserfordernisse sehen 
Sie in dem jeweiligen Versorgungsbereich bzw. für die 
jeweiligen Zielgruppen?  

  Wo sind Interventionen notwendig? z.B. zur 
stärkeren Zusammenarbeit und Aufgabenteilung 
der Gemeinden 

 
Welche Ziele lassen sich aus den 
Handlungserfordernissen ableiten? 

 
Wo ergeben sich erste Projektideen für LEADER? 
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Ergebnisse Gruppe Soziale Versorgung 
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Ergebnisse Gruppe Kultur und Freizeit 
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Ergebnisse Gruppe Nahversorgung und Wohnen 
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Teilnehmer 
 

Vorname Nachname Firma / Institution 

Andreas Abele Abele Informatik 

Ethelbert Babl ALF 

Nicole Dietrich Landratsamt Oberallgäu 

Roman Haug Marktgemeinde Bad Hindelang 

Heribert Kammel Markt Altusried 

Anton Klotz Gemeinde Haldenwang 

Max Lang Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben 

Daniel Metzler Alpstein GmbH 

Thomas Müller Markt Oberstdorf 

Edgar Rölz Gemeinde Fischen 

Martin Sambale eza! Energie- und Umweltzentrum Allgäu 

Richard Schießl Stadt Kempten  

Herbert Seger Gemeinde Durach 

Fritz Weidlich Wirtschaftsförderung Sonthofen GmbH 

Sabine Weizenegger Regionalentwicklung Altusried-Oberallgäu 

Siegfried Zengerle Stadt Immenstadt 

 
Moderation: 

Andreas Raab 
Josef Bühler  


